
Protokoll der Pfarrgemeinderats‐Sitzung vom 26.1.2014 
 

Ort: Donatusstube, Widum Patsch; Beginn: 19:30 
Anwesend: Pfarrer Norbert Gapp; Pfarrgemeinderäte: Greier Katharina, Oss Adelheid, Oss Walter, Planötscher Dietmar, 
Redlich Gabi, Rinner Irmgard, Töchterle Josef, Wietzorrek Georg; Weiters: Siegele Siegmund (Pfarrkirchenrat);  
Entschuldigt: Mravlag Adelheid, Greier Claudia, Kronbichler Peter. 

Walter eröffnet die Sitzung um 19:30, es folgt ein Gebet von Pfarrer Norbert und die Einstimmung durch Walter Oss mit einer 
Meditation über den Greisen Simeon.  

5: Berichte 
• Adventkranzbinden: Der Familienverband hat mit viel Aufwand eine große Zahl schöner Adventkränze gebunden, wie 

zuvor war die Aktion ein guter Erfolg.  
• Pfarrcafé: Auch das Pfarrcafe war ein großer Erfolg, das gemütliche Zusammensein in der Gemeinschaft wird 

besonders geschätzt. 
• Jungschützenkrippe: Eine bemerkenswerte Initiative der Jungschützen unter ihrem Kommandanten Walter Mair, die 

großen Anklang gefunden hat. 
• Schloss der Kirchentür: Wurde vom Schlosser inspiziert, es liegen keine Defekte vor. Schild „Fest drücken“ wird von 

Sigmund angebracht werden. 
• Chor, Bläsergruppen (Advent und Weihnacht): Einsatz und künstlerisches Niveau der Musikanten und des 

neugegründeten Pfarrchores wurden belobigt. 
• Sternsinger: Der Eifer der Kinder war wieder groß; für die Mission (heuer: ärmste Familien in Bolivien) konnten wir 

3011€ überweisen. Von den Süßigkeiten konnten wir Flüchtlingskinder im Integrationshaus beschenken. Man möge 
trachten, die Runden der Sternsinger um ca. 20:00 Uhr abzuschließen. 

• Erstkommunion: Der Vorstellgottesdienst am 3. Adventsonntag mit dem Motiv der Baumscheibe wurde gut 
angenommen. Die Vorbereitungsstunden sind im Gange. Die Kinder können ihr Kommuniongeschenk seitens der 
Pfarre selber aussuchen, die Überreichung wird beim Dankgottesdienst erfolgen.  

• Firmung: Die Entscheidungsfindung bzgl. der Firmortes ist in einer Abstimmung unter den Eltern zugunsten der 
Stiftskirche ausgegangen. Die erste Firmstunde mit allen 20 Firmlingen gemeinsam (Gemeindesaal) hat bereits 
stattgefunden, die Aufteilung in 3 Gruppen ist erfolgt, die weiteren  Stunden werden bei den Betreuern stattfinden. 
Wir wollen alles tun, daß das Fest der Firmspendung in der Stiftskirche eine nachhaltiges Erlebnis für ihr ganzes Leben 
wird. Die Stiftskirche steht dabei ausschließlich uns Patschern zur Verfügung und wird von Patschern (Musikkapelle 
Patsch, Chor „Patschwork“, Schützen) mitgestaltet. 

• Jugendgespräche: Katharin Greier merkt an, daß es schwierig ist, in dieser kritischen Zeit Jugendliche mit z.B. der Bibel 
zu begeistern; Der Glaube wird vielfach von der „Institution Kirche“ unabhängig gelebt. Die Jugend‐PGR werden 
versuchen, Themen zu finden und wenn möglich gemeinsam mit Pfarrer Norbert Jugendgespräche anzubieten. 

6: Vorschau:  
• Sportlermesse: Termin seitens des Sportvereines (Generalversammlung) wird noch bekanntgegeben.  
• Bildungsfahrt nach Südwestpolen: Das Programm wird verteilt und zusätzlich in Medien kundgetan. Um baldige 

Teilnahme an dieser von Gabi Redlich mitorganierten Reise, die durch 7 Weltkulturerbestätten führt und von Pfarrer 
Sebastian Huber geistlich begleitet wird, wird gebeten. 

• Jungschar: Das Sommerlager findet vom 13.‐19. Juli in Nauders (Haus Sion) statt. Katharina hat einen Folder 
zusammengestellt, bisher sind 5 Anmeldungen eingegangen, weitere Werbemaßnahmen laufen. Eine Besichtigung 
vonseiten des Teams wird erfolgen. Die Eltern der Kinder werden noch weiter informiert. 

• Für die Taize‐Fahrt über Pfingsten sind 2 Teilnehmer gemeldet worden, für die Romfahrt für die älteren Ministranten 
liegen bereits 4 Anmeldungen vor. Es wird finanzielle Unterstützung durch das Stift Wilten, den Pfarrkirchenrat und 
die Jugendkassa der Pfarre gewährt. 

7: Samstag‐Andacht: Zusätzlich zum bestehenden Team (Adelheid und Georg Mravlag, Carola Mitteregger) soll ein zweites 
Team um Gabi Redlich etabliert werden. Seitens der Diözese wird eine Ausbildungsmöglichkeit geschaffen. Die Miglieder 
des Pfarrgemeinderates werden sich um vermehrte Teilnahme an Wortgottesfeiern und Andachten bemühen 

8: Caritassammlung (März): Die neue Gebietsverteilung erfolgt, Dietmar Planötscher übernimmt dankenswerterweise wieder 
die Organisation. 

9: Allfälliges: 
• Hl. Grab, Krippe (betreut von Siegmund Siegele mit Team): die Krippe wird am 30.1. abgebaut. die Aufstellung des Hl. 

Grabes wird am Palmsamstag erfolgen 
• Winter/Sommerordnung werden wie bisher weitergeführt. Maria Lichtmess und Aschermittwoch sollen um 18:00 

gefeiert weden, damit Kinder und insbes. Stadtschüler teilnehmen können. Schützenmesse und Sportlermesse werden 
weiterhin wegen der darauffolgenden Generalversammlungen um 19:30 gefeiert. 

Die nächste PGR‐Sitzung findet am Mo, den 23.3.2015, um 19:30 im Widum statt. 

Die Sitzung schließt um  21:20 Uhr mit einem gemeinsamen Vater Unser und einer kleinen Agape. 


